
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 7 - Interner Service 
 
 

Vorlage Nr. 169/07 
 
 

Betreff: 
 

Allgemeine Vertretung der Bürgermeisterin im Amt 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 08.05.2007 Berichterstattung 

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
01 Politische Gremien, Verwaltungsführung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 169/07 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Rat der Stadt Rheine bestimmt bis zur Bestellung einer/eines allgemeinen 
Vertreterin/Vertreters der Bürgermeisterin die Reihenfolge der zur allgemeinen 
Vertretung bestimmten Beigeordneten wie folgt: 
 

1. Frau Ute Ehrenberg 
2. Herr Jan Kuhlmann 

 
 
Begründung: 
  
Nach dem Weggang von Herrn Dr. Kratzsch zur Stadt Bochum, ist die Stelle des  
„Allgemeinen Vertreters“ der Bürgermeisterin bei der Stadt Rheine vakant. Wenn 
mehrere Beigeordnete vorhanden sind, bestellt der Rat der Stadt gem. § 68 Abs. 
1 Satz 1 GO eine/n Beigeordnete/n zur/zum allgemeinen Vertreter/in der Bür-
germeisterin (Erste/n Beigeordnete/n). 
 
Da Herr Kuhlmann erst am 2. Mai 2007 seinen Dienst bei der Stadt Rheine auf-
nimmt, soll die Entscheidung über die Bestellung der/des Allgemeinen Vertrete-
rin/Vertreters zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 
 
Mit der 9. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Rheine hat der Rat in seiner Sit-
zung am 6. März 2007 im § 15 die Zahl der hauptamtlichen Beigeordneten auf 2 
festgelegt.  
Bis zur Bestellung der/des Allgemeinen Vertreterin/Vertreters hat der Rat gem. § 
68 Abs. 1 Satz 3 GO die Reihenfolge, in welcher die Beigeordneten zur allgemei-
nen Vertretung der Bürgermeisterin berufen sind, zu bestimmen. 
 
Um Zustimmung zum Beschlussvorschlag wird gebeten. 
 
 


